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	 Nr.	 Bezeichnung	 Blüte	 Frucht	
	 116	 Johannisapfel „Orange“	 •			 
	 119	 Zierapfel „Aldenhamensis“	 •		
	 202	 Quitte	 •	 •	
	 205	 Eberesche		  •	
	 206	 Mährische Eberesche		  •	
	 210	 Bastard- Eberesche		  •	
	 211	 Felsenbirne	 •		
	 301	 Mispel	 •	 •	
	 302	 Pflaumenblättriger Dorn		  •	
	 303	 Scharlachdorn		  •	
	 304	 Hahnendorn		  •	
	 305	 Rotdorn „Paul‘s Scarlet“	 •		
	 401	 Mandel	 •		
	 402	 Pfirsichsämlinge	 •		
	 602	 Vogelkirsche	 •		
	 605	 Traubenkirsche	 •		
	 803	 Zimt-Himbeere	 •		
	 901	 Bibernell-Rose	 •	 •	
	 902	 Hundsrose	 •		
	 903	 Büschel-Rose	 •		
	 904	 Virginische Heckenrose	 •		
	 905	 Rotblättrige Rose	 •		
	 906	 Wein-Rose	 •		
	 907	 Kartoffel-Rose	 •	 •	
	 908	 Bibernell-Rose	 •	 •	
	 909	 Borstig Gestielte Rose	 •	 •	
	 910	 Mandarin-Rose	 •	 •	
	 911	 Kragen-Rose	 •		

Einige der angepflanzten Gehölze haben eine schöne 
Blüte, manche fallen durch ihre Früchte auf.

... am Obstlehrpfad Gammelshausen-Dürnau!

Im Jahr 1974 wurde dieser besondere Lehrpfad im Rah-
men einer Flurbereinigung eingerichtet. Mittlerweile 
haben viele Obstgehölze ein stattliches Alter erreicht.

Der landschaftlich sehr schön gelegene Obstlehrpfad 
liegt südlich oberhalb der beiden Gemeinden. Beide 
kümmern sich um den Erhalt. Sie sorgen für Nachpflan-
zungen, schneiden und düngen bei Bedarf und mähen 
die Wiesenflächen.

Die damaligen Initiatoren wollten keinen üblichen Sor-
tenlehrgarten einrichten, sondern die Vielfalt der Obst-
gehölze aufzeigen. Dazu wurden auch Wildformen von 
bekannten Obstarten, Wildobst und sogenannte „Un-
terlagen“ aufgepflanzt.

Unterlagen sorgen vor allem beim Kern- und Steinobst 
dafür, dass wir schwachwüchsige und damit auch klei-
nere Baumformen für den Profianbau und den Hausgar-
ten erhalten. Für den landschaftsprägenden Streuobst-
bau gibt es natürlich auch starkwüchsige Unterlagen, 
die eine gewisse Einheitlichkeit mit sich bringen.

Sie finden an diesem Lehrpfad Obstgehölze, die zu ver-
schiedenen Obstarten gehören. Bekannte Kernobstver-
treter sind beispielsweise Apfel und Birne, aber auch 
Mispel und Weißdorn. Zum Steinobst gehören selbst-
verständlich Kirsche, Zwetschge, aber auch Mandel und 
Myrobalane.

Lassen Sie sich überraschen! Die Hinweisschilder sind 
mit QR-Codes ausgestattet, die es Ihnen ermöglichen, 
weitere interessante Informationen über die hier ge-
zeigten Obstarten zu erhalten.

Herzlich willkommen ... Besonderheiten

www.obstlehrpfad.info
Mehr Informationen auf

Obstlehrpfad
Gammelshausen-Dürnau
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Wild- und Zierformen sowie
Unterlagen des Apfels

Unterlagen der Birne und Quitte; 
Ebereschen und Felsenbirnen

Weißdorne und Mispeln

Info-Tafeln Obstlehrpfad

Schwäbischer Spruch-Weg

Wanderweg „Albtraufgucker“

Wanderweg „Albtraufgänger“

Mandel, Pfirsich, Aprikose

Pflaumen und Zwetschgen

Wildformen und Unterlagen der
Kirschen, Pflaumen und Zwetschgen

Haselnuss, Walnuss, Esskastanie
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Obstgruppen

Information und Wege

www.obstlehrpfad.info
Mehr Informationen auf


